
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

????????????NEUNBURGVORMWALDTelefon (0 96 72) 22 83
Fax: (0 96 72) 26 74
E-Mail: neunburg@mittelbayerische.de

DIENSTAG, 8. MAI 2012 WWW.MITTELBAYERISCHE.DE SEITE 43

KONTAKT ZUR REDAKTION

STN1

NEUNBURG. Am Sonntag traten junge
Christen der Pfarrei St. Josef vor den
Tisch des Herrn, um das Taufverspre-
chen zu erneuern. Die Erstkommuni-
kanten zogen mit Stadtpfarrer Karl-
Dieter Schmidt und den Ministranten
vom Pfarrheim in die voll besetzte
Stadtpfarrkirche ein. Dort zelebrierte
Stadtpfarrer Karl-Dieter Schmidt die
Messe und spendete das Sakrament
der ersten heiligenKommunion.

Die Erstkommunikanten waren:
Felix Allion, Oliver Bindl, Michael
Demleitner, Nico Demleitner, Jonas
Demleitner, Benedikt Ettl, Christoph
Greger, Rafael Haisan-Mezabrovschi,
Torjano Heimerl, Kilian Kopp, Marco
Koslic, Alexander Legl, Maximilian
Lottner, Tim Maier, Valentina Malte-
rer-Beikler, Bastian Meyer, Mario Mey-
er, Michael Neumaier, Jonas Nißl, Mi-
chael Nothas, Stephan Roth, Talib Sa-
ru, Alexander Schmid, Alexander
Schönberger, Tobias Schönberger,
Hannes Seebauer, Erik Urban, Fabian
Vitzthum, Johannes Winderl, Ronny
Zimmermann, Lucas Zintl, Luisa
Bachl, Magdalena Birk, Lea Blendl, An-

tonia Donat, Celina Eckl, Vanessa
Gietl, Franziska Käsbauer, Annalena
Kessler, Julia Krauzukas, Hannah
Kroner, Magdalena Meißner, Melina

Meißner, Ann-Katrin Meixner, Lea
Obermeier, Sophie Pamler, Isabella
Schmid, Sahra Schmid, Andrea
Schneeberger, Jennifer Skowronek, Ju-

lia Steinsdorfer, Theresa Stengl und
Vanessa Zimmermann. Mit dem
Dankgottesdienst am Nachmittag
klang der Festtag aus. (gag)

53Kinder feierten in St. Josef ihre Erstkommunion
GLAUBEAmSonntag traten junge Christen der Pfarrei vor den Tisch des Herrn, um das Taufversprechen zu erneuern

Die Kinder zogen mit Stadtpfarrer Karl-Dieter Schmidt vom Pfarrheim in die voll besetzte Pfarrkirche. Foto: gag

NEUNBURG. Der Frauenbund besucht
am Freitag, 20. Juli, das Lichtenegger
Burgfestspiel „Kerhof“ bei Rimbach. In
diesem Bühnenstück verstrickt sich
der Großbauer, von Besitzgier und
Spielleidenschaft getrieben, mehr und
mehr in verbrecherische Machen-
schaften. Nur der Widerstand seiner
Tochter und des Oberknechtes retten
ihn vor dem Ruin. Die Tribüne ist
überdacht. Die Abfahrtszeit wird
rechtzeitig bekannt gegeben. Kosten
für Eintritt und Busfahrt: 25 Euro. Die
Überweisung des Betrags auf das Kon-
to Frauenbund NEN Kto-Nr. 104 760
BLZ 750 510 40 Sparkasse Neunburg
gilt als Anmeldung. Anmeldeschluss
ist der 30.Mai.

Frauen bei
Burgfestspiel
KULTUR Fahrt zum Stück „Ker-
hof“ nach Rimbach

NEUNBURG. Jeder Mensch hat in sich
verborgene Talente, die durch viel
Fleiß, Disziplin und Ausdauer heraus-
gearbeitet werden müssen. Das ist
auch ein langfristiges Ziel der städti-
schen Musikschule, die jungen, aber
auch die in die Jahre gekommenen
Schüler zu fördern sowie die Stimme
beimGesang auszubilden.

Am vergangenen, frühlingshaften
Freitagabend stellte sich ein Teil der
Schüler der Musikschule der Heraus-
forderung, ihr Können beim Jahres-
konzert im historischen Schlosssaal
unter Beweis zu stellen.

Den Anfang machten das „Neun-
burger Allerlei“ mit Ostinato. In ihrer
Begrüßungsrede erwähnte die Musik-
schulleiterin Barbara Nutz, dass die
Stadt den Unterricht und die Aufbau-
arbeit von Ensembles gut fördere. In
diesem Jahr wird das 40-jährige Beste-
hen gefeiert. Aus diesem Anlass wird
es ein Lehrerkonzert geben und Kon-
zerte, bei denen Lehrermitspielen.

Beim anschließenden musikali-
schen Programm konnte das Publi-
kum mit verfolgen, wie ein Schüler
Hammer und Stemmeisen als Perkus-
sionsinstrument einsetzte. Anita Geb-
hard trug den Rihanna-Hit „California
King Bed“ in Begleitung von E- Gitarre
und E-Bass vor. David Alesik spielte
am Klavier aus der Drei-Groschen-

Oper „Mackie Messer“ von Kurt Weil.
Das Klarinetten-Ensemble der Musik-
schule intonierte Barcaole aus Hoff-
manns Erzählungen. Zum Abschluss
sagte der 1. Bürgermeister Martin

Birner, es sei ein tolles und abwechs-
lungsreiches Konzert gewesen. Da-
nach spendierte er jedem Interpreten
eine Kugel Eis.

Terminvorschau: Der Festabend an-

lässlich 40 Jahre Musikschule findet
am 12. Oktober statt; „X-mass(w)ing“
mit den Weibsbildern am 1. Dezem-
ber; Adventskonzert der Musikschule
am 7. Dezember. (gag)

Musische Talente derKinder entdecken
PÄDAGOGIK Jahreskonzert der
StädtischenMusikschule im
Schlosssaal. Das Publikum
belohnte den Übungsfleiß
mit Applaus.

Das Percussions-Ensemble Spaghetti der Städtischen Musikschule beim Auftritt im Schlosssaal Foto: gag
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DIE MITWIRKENDEN

➤ Die einzelnen Musiker: Emil Thomson
(Klavier), Hannah Fischer, Franziska
Dorrer, Anna-Lena Krämer (Querflöte),
Bastian Hägler (Schlagzeug), David Ale-
sik (Klavier); KarinaMüller (Keyboard);
Stephan Reitinger (Klarinette); Sophie
Nagler, Raphaela Reiml (Keyboard),
Theresa Blab (Gesang); Karin Laubmei-
er (Klavier); Hannes Seebauer, Michael
Wagner (Schlagzeug); Lena Efferz Kla-

vier); JanWegele (Keyboard); Angelika
Hess (Gesang), Alexander Biebl (E-Gi-
tarre), Corrina Ruhland (Gitarre). Johan-
nes Reitinger (E-Bass), Phillipp Biebl
(Schlagzeug). FranziskaWeidinger (Kla-
vier); Leonhard Lippert (Klavier); Christi-
na Lößl (Harfe), Anita Gebhard E-Gitarre
und Gesang und Johannes Seidl (E-
Bass); ReneWolf (Schlagzeug); Maria
Lößl (Querflöte); Lars Greger (Gitarre)

Nina Schmid (Geige).
➤ Gruppen: Percussions-Esemble „Spa-
ghetti“ , Leitung: Jürgen Rohr; Trio Tas-
tenflitzer, Leitung Lothar Kerscher;
Neunburger Allerlei , Leitung Sylvia Fel-
genträger; Kindersingkreis &MFE-Kin-
der Gruppe II, Leitung Romy Börner; Kla-
rinetten-Ensemble unter der Leitung von
Marie Tobias; Volksmusik-Ensemble
unter der Leitung: Barbara Nutz

NEUNBURG. Das Neunburger Festspiel
ist kein „Selbstbedienungsladen“. Mit
dieser Aussage will sich Bürgermeister
Martin Birner vor die Mitglieder des
Festspielvereins stellen, unter denen
die Berichterstattung über die Haus-
haltsberatungen im Neunburger
Hauptverwaltungsausschuss für Auf-
ruhr gesorgt hatte. In der Sitzung hat-
ten sowohl FW-Fraktionschef Martin
Scharf, als auch CSU-Fraktionschef
Klaus Zeiser die Budgetüberschreitun-
gen beim Festspiel „VomHussenkrieg“
ins Visier genommen. Dabei sei der
Eindruck entstanden, der Festspielver-
ein habe die permanent gestiegenen
Ausgaben zu verantworten.

Das Festspiel „Vom Hussenkrieg“
sei eine Veranstaltung der Stadt Neun-
burg vormWald, so Birner. Deshalb fi-
nanziere die Stadt diese Veranstaltung
auch. Hierfür würden im städtischen
Haushaushalt Mittel veranschlagt. Al-
le Ausgaben für Neuanschaffungen
oder auch Reparaturen liefen über die
Stadt. Der Festspielverein, ohne dessen
massive persönliche und finanzielle
Unterstützung das Festspiel niemals
realisierbar wäre, stelle dazu Anträge,
weise auf Mängel hin oder bringe
Wünsche vor. „Die Abwicklung und
die Einhaltung der Haushaltsansätze
ist die alleinige Sache der Kommune.
Die Verwaltung wird die betroffenen
Haushaltsansätze überprüfen und
dem Stadtrat die entstandenen Mehr-
ausgaben erläutern“, erklärt Birner in
seiner Stellungnahme.

Auch Festspielleiter Theo Männer
nimmt die Mitglieder des Vereins in
Schutz. „Die Festspieler an die Kandar-
re nehmen“, sei in diesem Zusammen-
hang unpassend, merkte er gegenüber
der MZ an, da ja nicht die Ehrenamtli-
chen das Geld ausgäben, sondern die
Stadt als Veranstalter.

Wie bereits berichtet, seien die Aus-
gaben in den vergangenen Jahren von
46 000 auf 76 000 Euro angestiegen.
Stadtkämmerer Heribert Rottach er-
klärte, dass die Kämmerei erst bei der
Abrechnung mit den Ausgaben kon-
frontiert würde. Einstimmig mahnten
die Sprecher der drei Fraktionen im
Stadtrat und Bürgermeister Martin Bi-
rer mehr Ausgabendisziplin an und
forderten, für die Zukunft geeignete
Kontrollen einzubauen. (gl)

Stadtmuss
das Budget
einhalten
REAKTIONBürgermeister und
Festspielleiter stellen klar:
Die Stadt ist für die Ausga-
benkontrolle verantwortlich
und nicht der Verein.

NEUNBURG. Die aus Walderbach stam-
mende Sopranistin Katja Stuber (Foto)
gastiert auf Einladung der Oberviech-
tacher Kunstfreunde e. V. und dank
Unterstützung des Deutschen Musik-
rates am Freitag, 11.Mai, 20 Uhr, bei ei-
nem Liederabend in der Pfalzgrafen-
stadt.

Die junge Künstlerin hatte bei den
100. Bayreuther Festspielen im Vor-
jahr ein von der internationalen Kritik
hochgelobtes Debüt in Richard Wag-
ners „Tannhäuser“ gefeiert. Zurzeit ge-

hört Katja Stuber dem Münchner
Gärtnerplatz-Theater an. Im histori-
schen Schlosssaal interpretiert sie Lie-
der von Schubert, Fauré, Hindemith
undMahler.

Am Klavier begleitet die Künstlerin
der russische Pianist Boris Kusnezow.
Mitglieder der Neunburger Musik-
freunde übernehmen vor demKonzert
und auch in der Pause den Getränke-
ausschank. Der Eintritt zum Konzert
kostet an der Abendkasse zwölf Euro,
ermäßigt sechs Euro.

Bayreuth-Debütantin singt
KONZERTKatja Stuber im Schlosssaal / Der russische Pianist Boris Kusnezow begleitet sie

Katja Stuber Foto: Veranstalter

KRÖBLITZ.Der Gartenbau- undOrtsver-
schönerungsverein (GOV) Kröblitz
unternimmt am Samstag, 16. Juni,
eine Lehrfahrt zum Spargelhof Blümel
nach Sandharlanden. Die Fahrtkosten
betragen für Mitglieder acht Euro, für
Nichtmitglieder zehn Euro und Kin-
der ab sieben Jahren zahlen vier Euro.
Abfahrt bei der Schlossbrauerei ist um
12 Uhr. Zusteigemöglichkeiten: Bus-
haltestelle Torweiher und Amberger
Straße. Rückkehr gegen 18 Uhr. An-
meldungen bei Hans Steinsdorfer, Tel.
(0 96 72) 6 95

GOV-Lehrfahrt
zumSpargelhof


